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Veranstaltungen auf einen Blick
April
05 19:00 AG Jahreshauptversammlung, Dorfgemeinschaftshaus
10 15:00 TuS TuS Eschringen – SVG Altenwald, Sportplatz
13 19:30 KFD Jahreshauptversammlung, Pfarrheim
25 15:00 TuS TuS Eschringen – DJK Ensheim, Sportplatz
28 16:00 KFD Seniorennachmittag, Pfarrheim
28 19:30 CDU Stammtisch, NABU Vereinshaus
30 18:00 Musikverein Warm-Up Maifest, Festplatz

Mai
01 06:30 NABU Vogelstimmenwanderung, vor ehem. „Zur Post“
01 11:00 Musikverein Maifest mit Frühschoppenkonzert, Festplatz
08 08:00 NABU Vogelstimmenwanderung entlang der Blies, Blickweiler
08 15:00 TuS TuS Eschringen – SC Altenkessel, Sportplatz
18 17:30 NABU Orchideenwanderung Gersheim, vor ehem. „Zur Post“
19 16:00 KFD Seniorennachmittag, Pfarrheim
22 16:00 TuS TuS Eschringen – 1. FC Riegelsberg 2, Sportplatz
22 18:00 Musikverein „Eine musikalische Reise um die Welt“, Sport- und Kulturhalle

Pauschalreisen
Busreisen

Last-Minute
Reiseagentur

Daniela JostDaniela Jost Tel. 0 68 93 / 7 02 37

Gemäß § 10 Abs. 2 unserer 
Satzung lädt der Vorstand des 
TuS Eschringen seine Mitglie-
der zur ordentlichen Mitglieder-
versammlung 2016 ein für

Freitag, den 22. April 2016, 
20:00 Uhr, Vereinshaus TuS 
Eschringen.
Vorgesehene Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Feststellung 

der Beschlussfähigkeit.
2.  Anträge auf Änderung der 

vorgeschlagenen Tagesord-
nung.

3.  Totengedenken.
4.  Verlesung und Genehmigung 

des Protokolls der MiV 2015.
5.  Bericht des 1. Vorsitzenden, 

der Abteilungsleiter und des 
Kassierers.

6. Bericht der Kassenprüfer.
7. Diskussion der Berichte.
8.  Wahl eines Versammlungs-

leiters.

9.  Entlastung des amtierenden 
Vorstandes.

10.  Neuwahlen des Vorstandes 
und der Kassenprüfer

11.  Anträge Mitglieder (Frist 
18.04.2015 Eingang beim  
1. Vorsitzenden)

12.  Aussprache, Verschiedenes.
Der Vorstand bittet seine Mit-

glieder um Erscheinen,
Eschringen, den 03.03.2016
 Alfred Boes

Mitgliederversammlung TuS

Am Dienstag, den 5. April 
2016, findet ab 19.00 Uhr, im 
Dorfgemeinschaftshaus (ehe-
malige Grundschule) die Jah-
reshauptversammlung der in 
der AG versammelten Vereine 

und Organisationen statt. Auf 
der Tagesordnung stehen u. 
a.: die Neuwahl des Vorstan-
des, die weitere Schulgebäude 
(-nutzung) und die Beratung 
über die geplante Ausrichtung 

des „5. Dorfgemeinschaftsfes-
tes“. 

Über zahlreiches Erscheinen 
von Vereinsvertreter/innen 
würde sich der Vorstand freu-
en! (red.)

Jahreshauptversammlung der AG
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Am Samstag, den 30. April 
2016, starten wir unser tradi-
tionelles Fest zum 1. Mai mit 
einem „Warm-Up“ auf dem 

Festplatz in Eschringen. Es gibt 
Getränke und Rostwürste. Los 
geht’s um 18 Uhr. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen!  (mw)

Hinweis für unser Mai-Fest

Im Rahmen der Integrati-
on der Flüchtlinge wird in der 
Eschringer Sport- und Kultur-
halle ein Basketballtraining 
angeboten. Dieses Training ist 
auch für deutsche Teilnehmer 
gedacht. Es gibt eine Gruppe 
von ca. 10 bis 12 Kindern und 
Jugendlichen, die mit einem 
jungen Übungsleiter eifrig trai-
nieren. 

Das Training für die Jugendli-
chen findet montags und don-
nerstags  in der Zeit von 16:45 
Uhr bis ca. 18:15 Uhr statt. Wir 

würden uns freuen, wenn noch 
mehr Kinder und Jugendliche 
zum Training kommen (Natür-
lich auch Mädchen). 

Kommt doch einmal zum Pro-
betraining in die Sporthalle in 
Eschringen. 

Vielleicht können wir dann 
in der nächsten Spielzeit eine 
Mannschaft zum Wettkampfbe-
trieb melden. 

Ansprechpartner in der Halle: 
Michael Becker. 

Bei Rückfragen: Alfred Boes, 
Tel: 06893/70993.  (ab)

TuS hat Basketball-Abteilung

Dieser Tage besuchte ein 
Filmteam des Saarländischen 
Rundfunks unser Dorf, um für 
eine neue kleine Unterreihe 
(„Unsere Umgebung lesen ler-
nen“) des „SR-Kulturspiegels“ 
die Laurentiuskapelle in allen 
Facetten audiovisuell festzu-
halten. Realisatorin Dr. Maria 
C. Schmitt zeigte sich begeis-
tert von diesem sakralen Klein-
od. Insbesondere die barocken 
Altäre und die dazugehörige 
„delikate“ Story beeindruckten 

sie. Roland Schmitt, Leiter der 
Geschichtswerkstatt, mit der 
Jahrhunderte alten und sehr 
bewegten Geschichte der Ka-
pelle bestens vertraut, erzählte 
im Interview noch weitere De-
tails. Gegenwärtig wird dieser 
Film geschnitten und betextet. 
Wann genau er im SR Fernse-
hen zu sehen sein wird, ist noch 
nicht bekannt. Der Termin wird 
in einer der nächsten home-pa-
ges bekannt gegeben.

 (red.)

SR-Team dreht Kapellen-Kurzfilm

Sonntag, 03.04.
10.00 Uhr Gottesdienst in der 
Kreuzkirche Ormesheim (Pfar-
rer i. R. Bechert)
Sonntag, 03.04.
10.00 Uhr Gottesdienst in der 
Kreuzkirche Ormesheim (Pfar-
rer i. R. Bechert)
Dienstag, 05.04.
16.00 Uhr Gottesdienst im cts-
Seniorenhaus in Ormesheim

Donnerstag, 07.04.
9.00 Uhr Krabbelgruppe für Kin-
der im Alter von 0 - 3 Jahren in 
der Kreuzkirche Ormesheim. 
Geschwisterkinder können ger-
ne mit dazu kommen. Die Grup-
pe steht allen Interessierten 
und ihren Kindern offen. 
Sonntag, 10.04.
10.00 Uhr Gottesdienst in der 
Prot. Kirche Ensheim (Pfr. Glitt)

Termine der  
protest. Pfarrei Ensheim
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Komm, spiel mit uns
bei der         Ensheim

Pfingstsonntag, 19. Mai 2013,
ab 11 Uhr, rund um das DJK-Haus! Alle Gerichte zum Mitnehmen!

Sommerterrasse mit Platz für ca. 80 Personen.

Speisekarte online unter www.speisekarte24.de

Öffnungszeiten: tägl. von 11.30-14.00 + 17.30-23.30 UhrKEIN RUHETAG!Wir nehmen Bestellungen ab 10.30 Uhr entgegegen!

Da Marcello
Pizzeria - Heimservice

Hauptstraße 15, 66130 Eschringen, 
Telefax 8010867

Telefon 06893-70640/41

Anzeige

 Unter dem Titel „Mit Bach ins 
neue Jahr“ lädt die Protestan-
tische Kirchengemeinde am 24. 
April, um 17:00 Uhr, in die frisch 
renovierte Protestantische Kir-
che in Ensheim zu einem ganz 
besonderen Benefizkonzert des 
Ensembles „Camerata musici 
con medici“ zur Finanzierung 
der Renovierungsarbeiten an 
dem Kirchenbau ein. „Camerata 
musici con medici“ setzt sich, 
wie der Name schon vermuten 
lässt, aus ambitionierten Musi-
kern und musizierenden Medi-
zinern zusammen, die sich der 
Aufführung barocker Werke 
verschrieben haben!“ so Pfarrer 
Wolfgang Glitt zu den auftre-
tenden Künstlern. 

In wechselnder Besetzung la-
den die Musiker regelmäßig zu 
Konzerten im Saarland und der 
angrenzenden Pfalz ein, um 
jeweils einen berühmten Kom-

ponisten in den Mittelpunkt zu 
stellen. So standen in der Ver-
gangenheit bereits Vivaldi und 
Händel auf dem Programm. 

 Das kommende Konzert in 
der Prot. Kirche Ensheim steht 
unter dem Motto „Mit Bach ins 
neue Jahr“. Zur Aufführung 
kommen das Brandenburgi-
sche Konzert Nr. 5 und andere 
Werke von Johann Sebastian 
Bach. Der Eintritt zu der Veran-
staltung ist frei. Die Kirchenge-

meinde freut sich aber über jede 
Spende zur Unterstützung der 
inzwischen abgeschlossenen 
Renovierungs arbeiten am Kirch-
turm und den Außenmauern der 
150 Jahre alten Kirche. Die Pro-
testantische Kirchengemeinde 
Ensheim umfasst die Orte Ens-
heim und Eschringen sowie alle 
acht Ortsteile der Gemeinde 
Mandelbachtal. Weitere Infor-
mationen finden Sie im Internet 
unter www.ensheim.evpfalz.de.

Benefizkonzert zur Rettung  
der Kirche Ensheim
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Anzeige

So bunt gemischt wie das Pu-
blikum, von 4 bis 90 Jahren, so 
abwechslungsreich war auch 
die Musik von Savoy Truffle 
beim Benefizkonzert für die 
Familie des verstorbenen Amir 
und „Ärzte ohne Grenzen“. Im 
Pfarrheim Ensheim sorgte die 
Saarbrücker Band für eine tolle 
Stimmung. Die acht Musikerin-
nen und Musiker entlockten ih-
ren zahlreichen Instrumenten, 
angefangen von den „klassi-
schen“ Popinstrumenten, wie 
Keyboard, Gitarre, Bass und 
Schlagzeug über Percussion, 
Mundharmonika und Saxophon 
bis zu Querflöte und Cello die 
wunderbarsten Töne.

Poppig begann das Konzert 
mit „Why do I cry?“  und „Ac-
ceptance“. Rockig ging es mit 
„Thunderstorm“ weiter. Die 
Band, die alle Titel selbst kom-

poniert und auch die Texte 
schreibt, leiht sich auch gerne 
mal Klassiker aus. So begeis-
terte Sängerin Awa Taban Sho-
mal mit „Poupée de Cire“ von 
France Gall aus dem Jahr 1965. 
Schräge Töne strich  Sigrid 
Münchgesang auf dem Cel-
lo  bei „Turn me on“ und „The 
Hitchhikers‘ Guide“. 

Schlagzeuger Frank J. Meyer 
und Percussionist Alain Neu-

mann ließen jeden Titel zum 
Feuerwerk werden. Vielseitig 
zeigten sich Zippo Zimmer-
mann (Keyboard, Mundhar-
monika, Gesang) und Kathrin 
Berger (Saxophon, Sopransaxo-
phon und Querflöte). 

Für den stimmigen Hinter-
grundsound sorgten Thom 
Berger an der Gitarre und Na-
talie Kielbassa am Bass. Das 
begeisterte Publikum ließ die 
Band nach anderthalb Stunden 
nicht ohne Zugaben von der 
Bühne. Kommentare, wie „Das 
hat mir super gut gefallen“ und 
„Einfach toll“ waren zu hören. 
Und eingebracht hat dieses su-
per Konzert rund tausend Euro, 
die an die Familie des verstor-
benen Amir und „Ärzte ohne 
Grenzen“ gehen. Allen, Musi-
kern, Besuchern, Helfern und 
der Pfarrei Heilige Veronika, ein 
herzliches Dankeschön! 

Savoy Truffle begeistert beim  
Benefizkonzert
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Die Jahreshauptversammlung 
begann mit der Begrüßung der 
Anwesenden durch den ersten 
Vorsitzenden gegen 19.15 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus in 
Eschringen. Karl-Theodor El-
berskirch wies darauf hin, dass 
die Einladungen per Mail und 
über die örtliche Presse erfolg-
ten.

Keiner beantragte eine Ände-
rung der Tagesordnung, und so 
wurden in einer  Gedenkminute 
unsere verstorbenen Mitglieder 
geehrt.

Daraufhin sprach K.-Th. El-
berskirch allen Helfern seinen 
Dank aus. Besonders erwähnt 
wurden, Axel Bischof, der in 
der Werkstatt im vergangenen 
Jahr 196 Artikel angefertigt 
hat, Rita Karr für die Unterstüt-
zung unserer naturkundlichen 
Wanderungen und Wolfgang 
Arnold für die Pflege unserer 
Homepage.

Nun begann K.-Th. Elberskirch 
mit seinem Bericht. Er erwähn-
te die Vatertagswanderung des 
Vereins unter der Führung von 
Manfred Müller entlang des 
Dragonerweges über den Stein-
bruch am Birzberg in Fechingen 
und zurück zu unserm Vereins-
haus, wo wir schon mit Ge-

grilltem erwartet wurden. Am 
27.6.15 unternahm eine kleine 
Gruppe unserer Mitglieder eine 
Exkursion nach Beeden. Unter 
der Leitung von Norbert Fritsch 
konnte eine Vielzahl von Vögeln 
beobachtet werden.

Im August wurde die Außen-
anlage des Vereinshauses ge-
pflegt und 40 Nistkästen in Sit-
ters ausgetauscht.

Die Aufstellung zweier Stor-
chennester in der Eschringer 
Umgebung ist geplant. Das 
benötigte Material und die von  
Jürgen Wahrheit gefertigten 
Halterungen sind vorhanden. 
Ein passender Termin für die-
sen Arbeitseinsatz nach Ab-
trocknung der Wiesen muss 
noch gefunden werden.

Nach diesen Ausführungen 
von K.-Th. Elberskirch trug die 
Schriftführerin Sarah Köstner 
den Tätigkeitsbericht vor, dann 
Jürgen Blum, der Kassenwart, 
den Kassenbericht. Die Kas-
senprüfer, Gerd Schreiner und 
Berthold Eisela, bestätigten 
dem Kassierer eine vorbildlich 
geführte  Kasse.

Zum Versammlungsleiter 
wurde Arno Schmitt ernannt. 
Er beantragte die Entlastung 
des Vorstandes. Diese wurde 

erteilt. Der Vorstand wurde im 
Gesamten wiedergewählt und 
setzt sich wie folgt zusammen:
1.Vorsitzender:
 Karl-Theodor El  bers kirch
2.Vorsitzender: 
 Thomas Schroeder
Geschäftsführerin:
 Sarah Köstner
Kassenwart:  Jürgen Blum
Werkstatt:  Axel Bischof
Beisitzer: Norbert Adt, Klaus 
Domath, Egon Hartz, Günter 
Hinsberger, Horst Jung, Wil-
helm Kaiser, Franz Krick.

K.-Th. Elberskirch erwähnte 
noch, dass er sich nach Ablauf 
der kommenden zwei Jahre ei-
nen jüngeren 1. Vorsitzenden 
wünsche und er sein Amt dann 
abgeben wolle.

Als Kassenprüfer wurden  
Berthold Eisela und Gerd 
Schreiner wiedergewählt.

Zur Teilnahme an der Landes-
vertreterversammlung wurden 
ernannt: K.-Th. Elberskirch, 
Axel Bischof, Klaus Domath und 
Günter Hinsberger.

Nach der Vorstellung des Jah-
resprogramms und einer kur-
zen Pause hielt gegen 20.15 Uhr  
Rainer Ulrich seinen Diavortrag 
über Schmetterlinge: „Tänzer 
im Wind“. (Sarah Köstner)

NABU-Jahreshauptversammlung 
vom 18. März 2016

Jetzt leuchtet es auf hellen 
Waldflächen wieder weiß. Das 
Buschwindröschen gehört we-
gen seiner hohen Lichtansprü-
che zu den Frühblühern im lich-
ten Laubwald. Frost macht ihm 
nichts aus. Sein Blütenteppich 
erfreut uns bis in den zeitigen 
Sommer. 

Als Speicher- und Überdaue-
rungsorgan besitzt die Pflan-
ze ein unterirdisches, etwa 30 
Zentimeter langes, kriechendes 
Rhizom - eine sogenannte Vor-

ratskammer. Das Rhizom treibt 
an seinem einen Ende den Blü-
tenstiel empor und bildet die 
Sprossknospe, stirbt am ande-
ren Ende jedoch ab. In einigen 
Fällen haben einzelne Pflanzen 
schon 100 Blüten hervorge-
bracht. Erst nach der Blüte er-
scheint ein gestieltes, fingerför-
miges Grundblatt.

Zuvor jedoch wachsen unter-
halb der Blütenknospe hand-
förmige dreiteilige Hochblätter 
mit grob gesägten Abschnitten. 

Sie schützen die Knospen und 
übernehmen die Funktion des 
fehlenden Kelches.

Die Blüten sind nachts und 
bei kühler Witterung aufgrund 
von Wachstumsbewegungen 
geschlossen; dabei wächst die 
Unterseite des Blütenblatts 
bei niedrigen Temperaturen 
schneller als die Oberseite. Be-
stäuber sind verschiedene In-
sekten, vor allem Bienen und 
Fliegen. Es findet aber auch 
Selbstbestäubung statt. 

Unsere Kräuter: Das Buschwindröschen
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K aro ss e r ie - Ins tan ds e t z ung
Lack ie rung e n

K A R O S S E R I E -  F A C H B E T R I E B

Hauptstraße 63
66130 Eschringen

Telefon 06893 /2750
Telefax 06893/70671

E-Mail: karosserie-jost@t-online.de

MICHAEL JOST
Anzeige

Herumwirbelnde, vom Wind 
abgerissene Blätter haben wohl 
zur Namensbildung beigetra-
gen. Nach der Blüte ist die Vor-
ratskammer der Wurzelstöcke 
fast leer. Den ganzen Sommer 
über müssen nun neue Nähr-
stoffe aufgenommen werden, 
damit das Buschwindröschen 
im nächsten Frühjahr Kraft für 
den erneuten Blütenzauber hat.

Das Buschwindröschen gehört 
zum typischen Charakter unse-
rer Buchen- und sommergrünen 
Eichenwälder. Es ist ökologisch 
wenig anspruchsvoll. Nur viel 
Licht muss auf den Waldboden 
fallen. Ohne Licht kann es nicht 
blühen und Samen bilden. Gele-
gentlich kommt die Pflanze ge-
meinschaftlich mit dem Gelben 
Windröschen vor.

Im Garten gedeiht das Busch-
windröschen am besten an 
ungestörten Plätzen unterhalb 
von Gehölzen. Als Pflege ist 
eine gelegentliche Humusgabe 
ausreichend. Jede bodenbear-
beitende Maßnahme stört die 

Pflanze in ihrer Entwicklung.
In Gärten und Parkanlagen 

sieht man gelegentlich blau 
blühende Anemonen-Arten, 
wie die Monte-Baldo-Anemone 
(Anemone blanda) oder auch 
das Blaue Windröschen (Ane-
mone apennina).

Zu der Pflanze, die zu den 
Hahnenfußgewächsen zählt, 
gibt es eine ganze Reihe re-
gionaler Trivialnamen wie: 
Aprilen hahnenfuss, Augewurz, 
Gaisglöggli, Katzenblume, Os-
terblome, Waldhähnchen und 
zahlreiche mehr.

Sämtliche Pflanzenteile der 
Anemonen sind aufgrund des 
Gehaltes an Protoanemonin gif-
tig. Busch-Windröschen gelten 
als giftig für Pferde, Hunde und 
Katzen sowie für Hasen und Ka-
ninchen, Meerschweinchen und 
Hamster. Die Giftstoffe wirken 
schleimhautreizend und füh-
ren zu Erbrechen, können aber 
auch Atmung und Herz beein-
trächtigen. Merkmale einer Ver-
giftung können Hautverätzun-

gen, Magen-Darm-Reizungen 
und sogar Nierenschädigungen 
sein. Die Bewohner Kamtschat-
kas sollen Anemonensaft als 
Gift für ihre Jagdpfeile benut-
zen. In der Volksheilkunde ver-
wendete man das frische Kraut 
bei Rheuma, was allerdings oft 
zu Hautschädigungen führte.   
Bei Reizung äußerer Hautstel-
len oder der Augen empfiehlt es 
sich, die Stellen gründlich mit 
klarem Wasser zu spülen. (WA)

 Foto: I, Jörg Hempel 



Seite 8 Die EschringerHome-Pages

55


